
Hund sein
in St.Pölten

www.st-poelten.at

wissenswertes
rund um ihren 

treuen vierbeiner
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Die neue offizielle Hundebroschüre der Stadt bietet für 

Frauchen oder Herrchen umfangreiche Informationen und 

Tipps zum Leben mit Hund in St. Pölten. Nicht nur frischge-

backene HundebesitzerInnen erfahren hier allerlei Wissens-

wertes, auch für die erfahrenen HundehalterInnen gibt es 

darin noch einiges zu entdecken.

Diese Broschüre bietet Ihnen deshalb einen Leitfaden und 

Wegweiser durch alle behördlichen Notwendigkeiten. Darü-

ber hinaus erfahren Sie mehr über die Serviceangebote, die 

St. Pölten zu bieten hat: von den Hundestationen über die 

ermäßigte Fahrt im LUP bis zur Hundefreilaufzone. Sie fin-

den auch eine Liste der hier ansässigen Tierärzte, Informa-

tionen zu gesetzlichen Bestimmungen und ganz allgemeine 

Tipps zum Leben mit Hund. Dazu erhalten Sie Anregungen 

und Informationen über die Angebote der regionalen Wirt-

schaft für Ihren Hund, denn von gesundem Futter bis zur 

Pflege finden Sie alles in St. Pölten.

Unsere Stadt mit ihrem hohen Grünflächenanteil, mit den 

zahlreichen Parks und Naherholungsgebieten, bietet ein 

ideales Umfeld für ein glückliches Hundeleben. Wenn sich 

dann noch alle Beteiligten an die gegebenen Richtlinien und 

Regeln halten, dann steht einem harmonischen Miteinan-

der eigentlich nichts mehr im Wege.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem treuen Vierbeiner jedenfalls 

viel Freude bei Ihren Spaziergängen in St. Pölten – und viel 

Auslauf hält ja bekanntlich auch fit!

Matthias Stadler

Bürgermeister der Stadt St. Pölten

vorwort
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Ob ausgedehnte Spaziergänge oder nur kurz Gassigehen 

– kaum eine andere Stadt hat so viele Möglichkeiten, mit 

dem Hund in der Natur unterwegs zu sein. Im Kern der 

Stadt gibt es zahlreiche Parkanlagen, das Naherholungs-

gebiet Nadelbach und den Stadtwald. Neben den Radfah-

rerInnen, LäuferInnen und SkaterInnen ist der Traisen-

damm vor allem bei HundebesitzerInnen sehr beliebt. Er 

durchzieht die Stadt von Süden nach Norden und ist ideal, 

um die Natur zwischen Fluss und Auwäldern in vollen Zü-

gen zu genießen. Erholung pur für Mensch und Tier ist im 

St. Pöltner Seenerlebnis im Norden garantiert – die Vie-

hofner Seen und der Ratzersdorfer See laden zum Urlaub 

vom Stadtleben ein.

Bitte beachten!

Damit die St. Pöltner Naturoasen von allen genossen wer-

den können und ein angenehmes Miteinander herrscht, sind 

Leine oder Maulkorb für Hunde unerlässlich und wichtig, die 

Viehofner Seen und der Ratzersdorfer See laden außerhalb 

der Badesaison zum Urlaub vom Stadtleben ein.                         ■

Hunde sowie
die Herrchen und

Frauchen kommen
in St. Pölten voll
auf ihre Kosten.

Wohlerzogene Hunde sind an der Leine in der Stadt gern 

gesehen, ausgenommen sind Hunde mit erhöhtem Gefähr-

dungspotenzial sowie auffällige Hunde. Hier gilt Leinen- und 

Beißkorbpflicht.

Zahlreiche Geschäfte, Gastronomiebetriebe und den Wo-

chenmarkt am Domplatz können Sie gemeinsam mit Ih-

rem Hund besuchen. Vielleicht erhält Ihr Vierbeiner bei den 

freundlichen MitarbeiterInnen das ein oder andere Lecker-

li... In den Restaurants und Kaffeehäusern der Stadt wer-

den nicht nur die Menschen bestens bedient, sondern auch 

die Hunde dürfen sich bei vielen Betrieben über eine Schale 

Wasser freuen. 

Hundestationen

Sollte es mal passieren, dass die Straße zur Hundetoilette 

wird, muss das verantwortungsbewusste Herrchen oder 

Frauchen reagieren. Im gesamten Stadtgebiet gibt es 220 

Hundestationen, welche vom St. Pöltner Wirtschaftshof 

aufgestellt und betreut werden. Mit dem dort erhältlichen 

Sackerl kann das „große Geschäft“ Ihres Tieres problemlos 

entfernt werden. Übrigens: Martin Haberl vom Wirtschaftshof 

nimmt gerne Anregungen für neue Aufstellplätze entgegen. 

Damit auch andere den Aufenthalt in der Stadt genauso 

genießen können wie Sie und Ihr Hund!                          ■

STADTLEBEN
MIT DEM HUND

Informationen zu den 
Hundestationen:

Wirtschaftshof St. Pölten
Martin Haberl, Tel. 02742/333-3636

Ein Stadtbummel
mit Hund macht
in St. Pölten Spaß.

Natur pur für 
Hund und Mensch.

In der St. Pöltner
Innenstadt ist auch
Ihr treuer Vierbeiner
herzlich willkommen!

MIT DEM VIERBEINER
DIE NATUR GENIESSEN
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Die erste St. Pöltner Hundefreilaufzone befindet sich am 

Reinkeweg, nahe der Union-Sportanlage und des Hammer-

park-Stüberls. Auf einer Fläche von 2.150 Quadratmetern, 

welche von der Stadt zur Verfügung gestellt wurde, können 

sich die Vierbeiner nach Lust und Laune austoben. Leine 

und Beißkorb dürfen hier selbstverständlich abgelegt wer-

den, denn durch die Einzäunung des Geländes kann es zu 

keinen unangenehmen Begegnungen mit PassantInnen, 

Kindern oder Wildtieren kommen. Außerdem wurde eine 

Wasserleitung in der Hundezone verlegt, sodass den Vier-

beinern ausreichend Wasser zur Verfügung steht. Bänke, 

schattenspendende Bäume sowie eine Pergola steigern 

die Aufenthaltsqualität für Herrchen und Frauchen. Die 

Stadtgärtnerei hat die Pflege der Hundewiese inne. Für die 

„Hundstrümmerl“ sind jedoch – wie sonst auch – die Hun-

debesitzer selbst verantwortlich.

Viel Platz zum Austoben haben 
Hunde in der Freilaufzone – und 
das ohne Leine oder Beißkorb.

Hundewiese

HUNDEPARADIES
OHNE LEINE

Spielen und toben
in der Hundefreilaufzone.

Die zweite Auslaufzone befindet sich auf rund 850 m² im 

Norden der Stadt. Ausgestattet mit einer Pergola und Agil-

tity-Geräten liegt das Areal direkt neben dem Mühlbach 

und ist eingezäunt. Auch hier gelten die bekannten Regeln: 

HalterInnen haften für ihre Hunde, das Gelände sauber hal-

ten und Rücksichtnahme aufeinander.                  ■

Hundewiese

Spielen und toben
in der Hundefreilaufzone.
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Mein Frauchen und ich lieben das Laufen und Gehen rund um 

die Viehofner Seen. Gleich beim Ankommen finden wir Auto-

maten für Kotsäckchen, die immer gefüllt sind. Das beruhigt 

mein Frauchen, das kann ich erkennen. Und dann können wir 

uns entscheiden, in welche Richtung wir gehen wollen. Ent-

weder eine kleine oder eine große Runde um die beiden Seen 

oder einen Sidestep an den Traisenfluss, vorbei am Minigolf-

platz und weiter zum Ratzersdorfer See. Oder wir bleiben auf 

dem asphaltierten Weg neben dem Fließwasser und beobach-

ten Schwäne und Enten.

Das kann man richtig lang machen, denn früher, als junge 

Hündin, lief ich die ca. 13 km bis nach Ochsenburg, immer 

neben dem Wasser. Und da gibt es wunderbare Plätze, wo 

ich und meine vierbeinigen Freunde viel Auslauf haben. Tolle 

Hunde trifft man dort. Wichtig ist nur, dass wir unsere Kom-

mandos befolgen, denn wenn unsere Herrchen und Frauchen 

rufen, müssen wir hören, sonst ist es besser an der Leine zu 

bleiben. Pssst! Jetzt verrate ich euch ein Geheimnis, das man 

nur als älterer Hund kennt: in Wahrheit ist angeleint sein gar 

keine Strafe, sondern zum eigenen Schutz und der der ande-

ren. Denkt daran, wenn ihr ärgerlich seid, weil ihr nicht überall 

frei laufen dürft.

Doch zurück zum Seespaziergang: hier muss ich auch an der 

Leine gehen, aber das ist gut beschildert, denn wir Hunde dür-

fen kein Federvieh jagen, auch wenn wir „nur spielen“ wollten. 

Mein Frauchen führt mich an einer Gürtelleine, damit hat sie 

die Hände frei, wenn sie laufen geht, ansonsten gehe ich an 

der Laufleine, mit der kann sie mich kürzer oder länger neben 

sich traben lassen.

Wenn wir um die Seen laufen, hab ich viel zu schnüffeln 

und zu entdecken. Ringsum Bäume, Wasser, Erde und sicher 

ganz viele Tiere. Aber wie gesagt, ich bin an der Leine gut und 

sicher aufgehoben. Ich sehe oft andere Hunde, die mit ihren 

Besitzern Kommandos trainieren. Ich brauche das nicht mehr 

so oft, da ich ja schon alles kann.

Von 1. Mai bis 30. September darf ich aber nicht mit zu den 

Liegeflächen und zum vorgelagerten Badebereich. Denn dort 

sind viele Menschen zum Sonnen und Baden. Jetzt wisst ihr, 

wo man in St. Pölten seine Runden drehen kann, viele Schnup-

perinfos bekommt, man andere Hunde trifft und wo Frauchen 

auch auf ihre Bewegungskosten kommt. Und wie wichtig es 

ist, dass der Weg für uns ältere Hunde gut schaffbar ist, merkt 

man erst, wenn man in die (Hunde)Jahre gekommen ist.

#BininStPöltenSchatzi

Zuerst muss ich euch mitteilen, dass ich schon eine ältere 

Hundedame von 14 Jahren bin. In meinem Alter bevorzuge ich 

schon etwas ruhigere Gefilde. Wenn ich mich zurückerinnere 

an meine jungen Jahre, werde ich manchmal richtig wehmütig. 

Ich habe Berge erklommen, Seen durchschwommen und wäh-

rend die Menschen froh waren, den Gipfel zu bewältigen, hab 

ich den Weg fünfmal zurückgelegt. Doch genug der Wehmut, 

es gibt ja zum Glück auch für uns ältere Semester ansprechen-

de und passende Wege.

Hallo, mein Name ist Fenja und ich 
möchte euch ein Stückchen mitneh-
men auf meinem Weg mit meinem 
Frauchen und euch zeigen, wo man 
als Hund und Mensch in St. Pölten 
herrlich Gassi gehen kann.
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BERUFUNG ZUM 
BERUF MACHEN

Gesundheit, richtige Erziehung und Wohlbefinden sind das A 

und O artgerechter Hundehaltung. Und daraus ergeben sich 

lukrative Geschäftszweige. Wer also gerne mit Hunden arbei-

tet, kann dieses Hobby mit Aus- und Weiterbildungen zum 

Beruf machen. Die Berufsfelder, in denen man mit oder für 

Hunde arbeitet, sind vielfältig. So unterschiedlich die Tätigkei-

ten auch sind, so unterschiedlich sind auch die Ausbildungen 

bzw. der berufliche Werdegang, die dafür vorgesehen sind. 

Nähere Infos zu aktuellen Kursen und Studiengängen bieten 

Universitäten, Bildungsinstitute oder private Ausbilder.         ■

10

Hunde sind Ihre große Leidenschaft? 
Haben Sie schon einmal daran  
gedacht, mit Hunden zu arbeiten?

Im Sommer sehnen wir uns nach  
einer Abkühlung – unseren vierbeinigen 
Freunden geht es genauso ...

AB INS KÜHLE NASS!

Die St. Pöltner Hunde können sich im Sommer in der Trai-

sen und in den Mühlbächen erfrischen - es gibt viele Plätze, 

wo die Hunde „planschen“ und schwimmen können. Bitte 

beachten Sie, dass in der Badesaison von 1. Mai bis 30. Sep-

tember um den gesamten Ratzersdorfer See sowie auf der 

Liegewiese und im vorgelagerten Badebereich am großen 

und kleinen Viehofner See ein Hundeverbot herrscht. 

Wer seinen Hund zu einem Badetag mitnehmen möchte, 

kann dies in der Nachbargemeinde Ober-Grafendorf tun. Am 

Ebersdorfer See gibt es einen offiziellen Hundebadeabschnitt. ■

Erfrischende
Abkühlung – auch für 
Ihren Vierbeiner.
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Die folgenden Punkte sind Auszüge aus dem NÖ Hundehal-

tegesetz und dem Bundestierschutzgesetz. 

   HundehalterInnen müssen das Tier so führen, dass 
Menschen und Tiere nicht gefährdet oder unzumutbar 
belästigt werden.

   Hunden muss mindestens zwei Mal täglich Sozialkon-
takt mit Menschen gewährt werden.

   Hunden, die vorwiegend in geschlossenen Räumen ge-
halten werden, muss mehrmals täglich die Möglichkeit 
zu Kot- und Harnabsatz im Freien ermöglicht werden.

   Hunde dürfen auf einem Grundstück nur dann ohne 
Aufsicht gelassen werden, wenn eine geeignete Um-
zäunung gegeben ist, damit das Tier das Grundstück 
nicht verlassen kann.

   Hunde dürfen keinesfalls, auch nicht vorübergehend, 
an einer Kette oder in sonst einem angebundenen 
Zustand gehalten werden.

   Hunden, die im Zwinger gehalten werden, muss 
regelmäßig Auslauf gewährt werden; der Zwinger 
muss mindestens 15 Quadratmeter groß und mit einer 
wärmegedämmten Schutzhütte und Liegefläche  
ausgestattet sein.

   Im öffentlichen Bereich besteht Leinen- oder  
Maulkorbpflicht. Auffällige Hunde und Hunde mit  
erhöhtem Gefährdungspotenzial müssen mit Leine 
und Maulkorb geführt werden.

   Maulkörbe müssen der Größe und Kopfform des  
Hundes angepasst und luftdurchlässig sein;  
sie müssen dem Hund das Hecheln und die Wasser-
aufnahme ermöglichen.

   Verboten ist die Verwendung von Stachelhalsbändern, 
elektrisierenden bzw. chemischen Dressurgeräten 
und Halsbändern mit Zugmechanismus ohne Zugstop 
(„Würgehalsbänder“).

   Wer einen Hund führt, muss dessen Exkremente  
unverzüglich beseitigen.

   Der Halter hat dafür zu sorgen, dass dem Hund  
Wasser und Futter in ausreichender Menge und  
Qualität zur Verfügung stehen.

   Der Halter hat den Hund regelmäßig zu pflegen und  
für seine Gesundheit Sorge zu tragen.

   Eingriffe an Körperteilen, wie das Kupieren des 
Schwanzes oder der Ohren, ist verboten. Auch der 
Import derartiger Tiere ist verboten.

   Bei der Haltung mehrerer Hunde gibt es die  
Verpflichtung zur Gruppenhaltung, soweit die Hunde 
untereinander verträglich sind.

ZUM WOHL
DER TIERE

Ein verantwortungsvoller Um-
gang mit Tieren sollte selbstver-
ständlich sein. Dennoch gibt es 
Richtlinien, die gesetzlich fest-
gelegt sind.

Informationen zur
Tierhaltungsverordnung

www.noel.gv.at

12

Das Wohl des
Tieres ist oberstes 
Gebot.
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   Im Auto muss der Hund durch einen Hundesicherheits-
gurt, eine Transportbox oder durch ein Trenngitter  
gesichert werden; außerdem ist für ausreichend Frisch-
luft und eine angenehme Lufttemperatur zu sorgen.

   Welpen dürfen frühestens nach acht Wochen vom 
Muttertier getrennt werden.

   Bei der Aufzucht von Hunden ist auf eine ausreichen-
de Sozialisierung mit der Umgebung zu achten.

   Das Feilbieten und Verkaufen von Tieren auf öffentlich 
zugänglichen Plätzen, soweit dies nicht im Rahmen einer 
Veranstaltung gemäß § 28 erfolgt, sowie das Feil bieten 
von Tieren im Umherziehen sind verboten; das öffent-
liche Feilbieten von Tieren ist nur im Rahmen der gemäß 
§ 31 Abs. 1 genehmigten gewerblichen Haltung oder 
durch gemäß § 31 Abs. 4 gemeldete Züchter gestattet.

13
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Dürfen Hunde eigentlich in 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
mitgenommen werden?

Öffentlich
unterwegs mit
dem Hund.

Beförderungs-
bedingungen für Tiere
www.st-poelten.gv.at

BUSFAHREN
MIT DEM HUND

Ja, die Hunde dürfen in den Öffis mitfahren – das gilt natürlich 

auch im St. Pöltner LUP.

Transportkosten für Hunde im LUP

Für Hunde bezahlt man den vollen Tarif von € 1,70. Die Be-

förderung erfolgt ausschließlich mit Beißkorb und Leine, 

denn wie immer ist es wichtig, dass das Wohlbefinden und 

die Sicherheit aller Aufeinandertreffenden garantiert sind.  

Kleine Hunde, die in einem Transportbehälter vom Fahrgast 

mitgenommen werden, werden grundsätzlich unentgeltlich 

befördert. Assistenzhunde werden ebenfalls gratis beför-

dert!                 ■
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Wie erfolgt die Anmeldung?

Hunde, die älter als drei Monate sind, müssen beim Magist-

rat angemeldet werden. Folgende Möglichkeiten gibt es:

   Geschäftsbereich Finanzen, Roßmarkt 6, 1. Stock, 

Tel. 02742/333-2312

    Bürgerservice, Rathaus, Erdgeschoß

    Online auf www.st-poelten.at 

Bürger service – Formulare von A–Z

Mit der Anmeldung des Hundes ist auch die Hundeabgabe 

fällig. Mit der Entrichtung erhalten Sie eine Hundemarke, die 

am Halsband oder Brustgeschirr des Hundes anzubringen 

ist. Diese muss gut sichtbar getragen werden, sobald Sie 

mit Ihrem Hund das Haus verlassen.

Wie hoch ist die Hundeabgabe? 
(Stand April 2023)

   Die Hundeabgabe beträgt 45,– Euro pro Jahr.

      Für Hunde, die ab Juni 2023 gehalten werden, ist der 

allgemeine Sachkundenachweis sowie ein Versiche-

rungsnachweis vorzulegen.

    Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial 

(bestimmte Hunderassen und -kreuzungen lt. NÖ Hunde-

haltegesetz) erfordern neben verschiedenen Auflagen –  

Hundeführ(er)schein, erweiterter Sachkundenachweis, 

Versicherung etc. – eine erhöhte Hundeabgabe von 

135,– Euro pro Jahr.

   Für Nutzhunde gemäß § 3 Hundeabgabegesetz gilt ein 

Tarif von 6,54 Euro pro Jahr.

   Für die Hundemarke ist ein geringer einmaliger Kosten-

beitrag zu entrichten.

Von der Hundeabgabe befreit sind Hunde in Tierasylen und 

Hunde, die zum Schutz und zur Hilfeleistung von Personen 

unentbehrlich sind (zum Beispiel Blindenführhunde).

Außerdem erlässt die Stadt St. Pölten die Hundesteuer  für 

ein Jahr, wenn Hundehalter und Hund freiwillig den Hun de-

führ(er)schein oder eine gleichwertige Prüfung ablegen.      ■

Wenn Sie sich für einen Hund 
entschieden haben, müssen 
Sie diesen auch rechtmäßig 
anmelden.

NICHT OHNE 
HUNDEMARKE

Magistrat St. Pölten
Geschäftsbereich Finanzen
Michaela Stiegler | Roßmarkt 6 | 1. Stock

Tel 02742/333-2312
finanz@st-poelten.gv.at | www.st-poelten.gv.at

Jeder Hund
muss eine

Hundemarke 
tragen.

lefonnummer und beim Tier unter anderem Name, Rasse, 

Geschlecht, Geburtsdatum, Chipnummer und Geburtsland 

angegeben. Je nach Datenbank werden bei Abfrage einer 

Chipnummer die notwendigen Daten zur Halterkontaktie-

rung ausgegeben                 ■

Wer muss dies machen und wann?
Sobald Sie einen Hund haben, ist es gesetzlich vorgeschrie-

ben, eine Kennzeichnung via Chip zu veranlassen. Bei Ver-

lust des Tieres kann es so rasch ausfindig gemacht und wie-

der übergeben werden. Die Kennzeichnung ist gesetzlich so 

vorgeschrieben, dass Welpen spätestens im Alter von drei 

Monaten und andere Hunde innerhalb eines Monates zu 

kennzeichnen sind. In beiden Fällen gilt jedoch, dies vor der 

ersten Weitergabe zu erledigen.

Wie funktioniert es?
Der Chip wird vom Tierarzt eingesetzt. Viele Veterinäre bie-

ten im Zuge dessen die Registrierung des Tieres auf den 

Besitzer an. Alternativ kann der Besitzer die Registrierung 

im Internet eigenständig vornehmen. Ist ein Tier in dieser 

elektronischen Datenbank registriert, so kann durch Scan 

der Chipnummer eine schnelle und einfache Rückführbar-

keit gewährleistet werden.

Was wird gespeichert?
Mit der Registrierung werden personen- und tierbezoge-

ne Daten erhoben und gespeichert. Bei der Erhebung zum 

Halter werden beispielsweise Name, Kontaktdaten, Te-

Hund weg? Kein Problem!  
Mit Hilfe des Chips inklusive  
Registrierung ist eine rasche  
Vereinigung von Besitzer und 
Tier möglich.

HUND MIT CHIP
Bei weiteren Fragen zum 

Thema „Chippen“ 
wenden Sie sich bitte

an einen Tierarzt.



Für ein gutes Zusammenleben ist eine geeignete Erziehung 

essenziell. Um die Grundlagen der Hundeerziehung zu erler-

nen, ist der Besuch einer Hundeschule eine tolle Möglich-

keit. Das Erlernen mit gleichgesinnten „Schulkameraden“ 

macht Ihrem Vierbeiner bestimmt viel Freude.

Hundeschulen bieten viel-
fältige Angebote wie Welpen-
kurse, Grundkurse, Fortge-
schrittenenkurse, Agility und 
noch viele weitere an.

Früh übt sich

Der Erziehungsbeginn im Welpenalter erzielt die besten Er-

folge. In der Gruppe werden die ersten Kommandos spiele-

risch beigebracht und somit auch die Sozialisierung geför-

dert. Wichtiges, das der Hund erlernen sollte, ist:

   an der Leine ohne Ziehen zu laufen,

   sich hinzusetzen oder hinzulegen auf Befehl und 

    auf dem Platz zu bleiben, bis er gerufen wird. 

Dies sind alles sehr nützliche Dinge, die im Alltag mit Hun-

den benötigt werden.

Passende Ausbildung zum passenden Hund

Sitzen erstmals die Grundlagen, kann darauf aufgebaut und 

weitere Kurse besucht werden. Passend zur Hunderasse 

gibt es verschiedene Angebote wie beispielsweise Agility für 

quirlige, aufgeweckte und bewegungsfreudige Hunde.

Gemeinsames Wir

Das gemeinsame Training hat zum Erfolg, dass das Tier und 

der Mensch noch weiter zusammenwachsen.            ■

Hundeschule Ratzersdorf | Österreichischer Verein  
für Deutsche Schäferhunde SVÖ – Ortsgruppe St.Pölten
Verein SVÖ ST. PÖLTEN OG 04
Welpenweg 1 | 3100 St. Pölten
www.hundeschule-ratzersdorf.at 

Österreichischer Gebrauchshundesport-Verband
ÖGV St. Pölten
Georg-Sigl-Straße 51 | 3151 St. Georgen am Steinfeld
office@oegv-stpoelten.at | www.oegv-stpoelten.at/

ÖGV Traisental
Wollgrasweg 24 | 3140 Pottenbrunn
Ausbildungsplatz: Tirolerstraße | 3105 Unterradlberg
traisental.teltscher@kstp.at | www.oegv-traisental.at
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Seien Sie versichert, wenn Ihr 
Hund einen Schaden anrichtet.

Das Abschließen einer Haft-
pflichtversicherung für den 
Hund ist in Niederösterreich  
gesetzlich vorgeschrieben.

Dabei ist zu beachten, dass eine Mindestdeckungssumme 

über 725.000 Euro besteht. Rechtlich werden Haustiere 

auch bei vielen Haushalt-Haftpflichtversicherungen gedeckt. 

Hält sich Ihr vierbeiniger Liebling kurz im Nachbarsgarten 

auf, ist nur dieser davon betroffen. Reißt sich Ihr Hund je-

doch einmal von der Leine los, jagt einem Wild nach und 

dieses läuft im schlimmsten Fall vor ein Auto, beginnen die 

wirklichen Probleme, und ohne Versicherung kann dies rich-

tig teuer werden.

Machen Sie sich am besten bei Ihrer Haushaltsversiche-

rung schlau. Das Haustier in die Versicherung miteinzubezie-

hen, ist oft mit nicht viel Geld verbunden und kann Sie vor 

bösen Überraschungen schützen.                            ■

HUNDE UND SICHERHEIT
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Die Gesundheit und das Wohlbefinden des Hundes können 

durch richtige Pflege, Fütterung, ausreichende Bewegung 

sowie die unerlässlichen routinemäßigen Tierarztbesuche 

garantiert werden.

Parasiten-Schutz

Um unerwünschten Bewohnern auf dem Haustier vorzubeu-

gen, gibt es gewisse Dinge zu beachten.

Notwendige Impfungen sind mindestens einmal im Jahr 

beim Tierarzt einzuholen. Ebenfalls ist eine regelmäßige Ent-

wurmung des Vierbeiners erforderlich – dies dient auch zum 

Schutz des Hundehalters. Zudem sollte die Vorsorge vor Ze-

cken- und Flohbefall nicht vernachlässigt werden. Hierfür 

sinnvoll sind Spot-on-Präparate oder Flohhalsbänder.

Bei jedem der wunderbaren Spaziergänge mit Ihrem Tier 

können unscheinbare Gefahren lauern. Geduldig wird im 

schönen grünen Gras oder im Unterholz gewartet, um sich 

still und unbemerkt eine Labstelle an den Beinen Ihres Vier-

beiners zu suchen.

Die Saison für die Parasiten ist in den warmen Jahres-

zeiten. Das Gefährliche an den Zecken sind verschiedenste 

Krankheitserreger, welche durch das Blutsaugen auf das Tier 

übertragen werden können. Hunde sind dabei anfällig, sich 

an solchen  Krankheiten zu infizieren.

Borreliose ist die häufigste Krankheit. Meist ohne erhebliche 

Beschwerden für viele Vierbeiner, jedoch kann ein Teil der 

infizierten Hunde ernsthaft daran erkranken. Daher sollten 

Hundehalter nicht nur sich selbst, sondern auch ihr Tier ge-

eignet schützen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema bei Ihrem Tierarzt. 

Ebenfalls sinnvoll ist es, nach einem Spaziergang den Hund 

abzusuchen und Zecken gegebenenfalls zu entfernen.          ■

Geht es dem Hund gut – geht 
es auch dem Besitzer gut. 

HUND UND 
GESUNDHEIT

Bei Gesundheit 
steigt auch das 
Wohlbefinden.

B
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e

B
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e



 Tierambulanz
 Dr. Franz Wessely

 Fachtierarzt für Kleintiere, Labor, Röntgen, EKG, Ultraschall, 
 Chirurgie, Hausvisiten, Akupunktur und Neuraltherapie, 
 Vitalfeldtherapie

 Goethestraße 23  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/75770  |  Mobil 0676/6159659
 Fax 02742/75770-4
 vet.wessely@kstp.at  |  www.tierarzt-wessely.at 

 Termine nur nach telefonischer Vereinbarung !
 24 h Notdienst: Tierklinik St. Pölten 02742/40527
 Vitalfeldtherapie: 0676/9336500

 Tierschutzverein der Region St. Pölten 

 Gutenbergstraße 26  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/77272  |  Fax 02742/77272-4 

 office@tsvstp.at  |  www.tsvstp.at

 Montag, Sonn- und Feiertage geschlossen
 Fr 16–18 Uhr
 Bereitschaftsdienst: Tel. 0664/981277 von 17–8 Uhr

	 Die	Tiervergabe	findet	zu	folgenden	Zeiten	statt:
 Do–Sa von 13.30–16.30 Uhr
 Spaziergehzeiten für ehrenamtliche Helfer:
 Di von 13.30–16 Uhr
 Mi von 13.30–16.30 Uhr
 Fr von 10–12 Uhr
 Sa von 10–12 Uhr 

 Tierarztpraxis Bauer 
 Mag. Peter Bauer  |  Mag. Andrea Vit

 Praxis für Kleintiere, EKG, Labor, Röntgen,
 Ultraschall, Chirurgie, TCM 

 August-Novy-Straße 23  |  3100 St. Pölten-Wagram
 Tel. 02742/257145  |  Mobil 0664/3217893
 office@tierarzt-bauer.at  |  www.tierarzt-bauer.at

 Mo, Di, Do 9–11 Uhr
 Mo, Mi, Do und Fr 16.30–18.30 Uhr 

 Mag. Andreas Fuchs | Mag. Mathilde Fuchs 
 Mag. Tanja Peham  |  Mag. Sarah Schneider

 Weichteil- und Knochenchirurgie, Röntgen, EKG, Ultraschall,  
 Blutlabor, Endoskopie, stationäre Betreuung

 Raoul-Aslan-Gasse 2d  |  3100 St. Pölten-Wagram
 Tel. 02742/230552  |  Notdienst 0664/3828172
 Fax 02742/230552
 ordination@dietieraerzte-fuchs.at
 www.dietieraerzte-fuchs.at 

 Mo, Mi, Do, Fr, Sa 8.30–11 Uhr
 Mo, Di, Mi, Do, Fr 16.30–19 Uhr

 Tierarztpraxis Pottenbrunn
 Dr. Alexander Haselmeyer  |  Mag. Daniela Haselmeyer-Raith 
 Mag. Stephanie Weidner   

 Chirurgie, digitales Röntgen, Ultraschall, Labor, Reptilienmedizin

 Schönstraße 15  |  3140 Pottenbrunn
 Tel. 02742/42672  |  Fax 02742/46280
 tierarztpraxis-pottenbrunn@speed.at 
 www.tierarztpraxis-pottenbrunn.at 

 Nur nach Terminvereinbarung: 
 Mo, Di, Fr 10–12 Uhr und 16–19 Uhr
 Mi 8–12 Uhr und 15–19 Uhr, Do 16–19 Uhr  
 Sa 8–11 Uhr

Ihr Tier ist krank, muss ge -
chippt oder geimpft werden? 
Hier finden Sie die Adressen, 
Kontaktdaten und Öffnungs-
zeiten der in St. Pölten an-
sässigen Tierärzte.

tierärzte
in st.  pölten

 
 Dr. Norbert Hießberger

 Preradovicstraße 7  |  3107 St. Pölten
 Tel. 0664/3186299  |  Mobil 0699/10234129
 vetpraxis3107@gmail.com  |  www.tierarzt-st-poelten.at

 Kleintierordination: bis auf weiteres geschlossen
 Hausapotheke und Großtierpraxis  
 nach tel. Voranmeldung

 Mag. Thomas Krehon

 Labor, Ultraschall, Weichteilchirurgie

 Fesslerstraße 34  |  3100 St. Pölten 
 Tel. 02742/71877  |  Notdienst 0650/5734662 
 office@krehon.at  |  www.krehon.at

 Mo, Di, Fr 9–11 Uhr  |  Mo–Fr 15–18 Uhr 
 Terminvereinbarung unter 0650/5734662 nötig
 

 Dr. Alfred Pichler

 Edlinggasse 1  |  3151 St. Georgen
 Tel. 02742/21606  |  Mobil 0699/11076292
 Fax 02742/86168
 a.pichler@ikomm.at 

 Mo–Fr 9–10 Uhr
 Mo, Di, Do, Fr 17–19 Uhr
 Behandlungen und Hausbesuche auch nach Vereinbarung
 24-Stunden-Notdienst

 Tierarztpraxis Josefstraße
 Dr. Theodor Tillinger

 Digitalröntgen, Ultraschall, Chirurgie, Labor, Zahnheilkunde,  
 ganzheitliche Medizin, Hausvisiten

 Dr.-Theodor-Körner-Straße 25  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/73088   |  Mobil 0676/4458968
 vetdok@gmx.at  |  www.tierarzt-tillinger.at

 Mo–Fr 9–11 Uhr und 17–19 Uhr, Sa 9–11 Uhr

 Dr. Horst Wagner
 Mag. Jonathan Mayer  |  Mag. Thomas Krendl

 Stattersdorfer Hauptstraße 150  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/255845  |  Mobil 0664/4332729
 Fax 02742/230515
 vet.wagner@aon.at  |  www. horst-wagner.at

 Mo, Mi und Fr 9–11 Uhr
 Mo, Di, Do, Fr 16–19 Uhr
	 Samstag	und	außerhalb	der	Öffnungszeiten 
 nur nach telefonischer Vereinbarung
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Tierärztlicher Wochenend-Notdienst für St. Pölten
abrufbar unter: www.tierarztnotdienst.info



Leider kann es manchmal zu 
gesundheitlichen Notfällen 
kommen, die Tierärzte im Groß-
raum St. Pölten sind auch an 
Wochenenden und nachts für 
Ihren Vierbeiner da.

 TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

 Mag. Peter Bauer
 August-Novy-Straße 23  |  3100 St. Pölten
 Mobil 0664/3217893

 Mag. Andreas Fuchs | Mag. Mathilde Fuchs
 Raoul-Aslan-Gasse 3  |  3100 St. Pölten-Wagram
 Mobil 0664/3828172

 Mag. Thomas Krehon
 Fesslerstraße 34  |  3100 St. Pölten
 Mobil 0650/5734662

 Dr. Horst Wagner
 Stattersdorfer Hauptstraße 150  |  3100 St. Pölten
 Mobil 0664/4332729

Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich! 
Es handelt sich um eine freiwillige Serviceleistung der teilneh-
menden Praxen. Es besteht kein Rechtsanspruch. Die Verrech-
nung erfolgt gemäß der tierärztlichen Honorarordnung in der 
aktuellen Fassung.

 24-STUNDEN-NOTDIENST

 Dr. Franz Wessely
 Goethestraße 23  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/75770 oder Mobil 0676/6159659

 Dr. Alfred Pichler
 Edlinggasse 1  |  3151 St. Georgen
 Mobil 0699/11076292

 TIERKLINIKEN IN DER UMGEBUNG

 Tierklinik St. Pölten
 Dr. Thomas Wiebogen-Wessely

 Lilienthalgasse 7  |  3100 St. Pölten
 Tel. 02742/40527
 office@tierklinik-stp.at 
 www.tierklinik-stp.at

	 Täglich	24	Stunden	geöffnet

 Tierklinik Mitterndorf
 Dr. Doris Rothensteiner + Dr. Thomas Mitterer

 Rosenweg 2  |  3452 Atzenbrugg
 Tel. 02275/5997
 office@tierklinik-mitterndorf.at
 www.tierklinik-mitterndorf.at

 Termine nach telefonischer Vereinbarung
 Notfälle nach telefonischer  Vereinbarung rund um die Uhr!

 AniCura Tierklinik Hollabrunn
 Dr. Christoph Peterbauer

 Lastenstraße 2  |  2020 Hollabrunn
 Tel. 02952/4949
 hollabrunn@anicura.at  |  www.tierklinik-hollabrunn.at

 Mo–Fr 10–12 Uhr und 15–18 Uhr
 Notfälle nach telefonischer Anmeldung rund um die Uhr!

TIERARZT-NOTDIENSTE
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tiere
in not

Sollten Ihnen Fälle von schlechter Tierhaltung, Verwahr-

losung oder Misshandlung bekannt werden, wenden Sie 

sich bitte sofort direkt an den zuständigen Amtstierarzt für    

St. Pölten oder St. Pölten-Land – siehe Kontaktdaten. Die-

ser wird die notwendigen Maßnahmen treffen. Magistrat 

oder Tierheim sind nicht befugt, bei Privatpersonen Kont-

rollen durchzuführen oder Tiere abzunehmen. Bei Gefahr im 

Verzug, zum Beispiel bei direkter Beobachtung einer Tier-

quälerei, wenden Sie sich bitte zusätzlich an die zuständige 

Polizeidienststelle. Durch Ihre Meldung helfen Sie den be-

troffenen Tieren in jedem Fall!                           ■

Wohin wendet man 
sich bei offensichtlicher 
Tierquälerei oder schlechter 
Haltung von Tieren?

Für die Stadt:
Dr. med. vet. Astrid Haas-Haberleitner
Mag. Maria Renner

Gutenbergstraße 10  |  3100 St. Pölten
Tel. 02742/333-2581  |  Fax DW -2589
vet@st-poelten.gv.at     

Für den Bezirk:
Dr. Peter Pusker
Bezirkshauptmannschaft St. Pölten

Am Bischofteich 1  |  3100 St. Pölten
Tel. 02742/9025-37657
veterinaer.bhpl@noel.gv.at

Tierquälerei
oder schlechte
Haltung muss

gemeldet
werden.

27
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tierschutz 24/7

Mehr als 3.000 Mitglieder und zahlreiche ehrenamtliche Hel-

fer unterstützen das behördlich zertifizierte Tierheim regel-

mäßig, damit sich die tierischen Gäste möglichst wohlfüh-

len. Die jährliche Frequenz beläuft sich auf etwa 700 Tiere 

(160 Hunde, 250 Katzen, 290 Kleintiere). 

„Die tierärztliche Versorgung hat bei uns einen hohen 

Stellenwert – wir sorgen auch für nachhaltigen Tierschutz, 

indem möglichst alle Tiere vor der Vergabe kastriert werden. 

Unter anderem finden im Tierheim jährlich 1.100 Impfun-

gen sowie 250 Leukosetests und mindestens genauso viele 

Chippungen statt“, verrät der Obmann des St. Pöltner Tier-

schutzvereines Mag. Willi Stiowicek.

Alle MitarbeiterInnen betrachten ihre Tätigkeit als „Be-

rufung“. Die Liebe zum Tier und persönliches Engagement 

für den Tierschutz sind – ebenso wie eine ständige Weiter-

bildung, Kundenfreundlichkeit und Flexibilität sowie Team-

geist – selbstverständlich. Unterstützt werden diese vom 

Der Tierschutzverein St. Pölten 
bietet Hilfe und Zuflucht für alle 
Tiere, kompetente Betreuung 
der Schützlinge und transpa-
rente Arbeit für ein Gebiet mit 
rund 500.000 Einwohnern und 
deren Haustiere – vom Wiener 
Umland über den Zentralraum 
bis ins Mostviertel.
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Die Tiere sind auf Ihre 
Unterstützung angewiesen.
Mit einer Tierpatenschaft ab 24 Euro pro Jahr 
leisten Sie beispielsweise einen wichtigen Beitrag
für die Lebenshaltungskosten eines Kleintieres.

SPENDENKONTO: SPARKASSE NÖ MITTE WEST AG
IBAN AT52 2025 6000 0002 4208

www.tierschutzverein-stpoelten.at

ehrenamtlichen Vorstand und von den vielen freiwilligen 

Spaziergehern.

Ein großer Teil der jährlichen Ausgaben fällt neben den 

Energiekosten auch auf den Bereitschaftsdienst zurück, der 

rund um die Uhr im Einsatz ist und auf fast 300 Einsätze pro 

Jahr (und rund 11.000 gefahrene Kilometer jährlich) zurück-

blicken kann.                             ■

Dipl. Tierarzt 
Mag. Petra Hiesberger-Zauner

Leistungsübersicht: 
■	 Impfungen
■	 Parasitenbekämpfung
 Beratung
■	 Chipimplantation 
 und EU-Heimtierpass
■	 Zahnbehandlungen
■	 Chirurgie
■	 Labor
■	 Digitales Röntgen

■	 Biofeedbacktherapie
■	 Lichttherapie
■	 Futtermittelberatung
■	 Futtermittelverkauf
■	 Kleintierbedarf

Schulgraben 5 a | 3385 Markersdorf | T +43/676/523662
www.img-medicalgroup.com/tierarztpraxis/tierarztpraxis.html

Ordinationszeiten: Mo – Fr und Wochenende
nach telefonischer Vereinbarung
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www.tierarzt-bauer.at/ruben
Spanischer Wasserhund - Deckrüde
RUBEN DE CLEDERAGUA

TIERARZT
BAUER
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HUNDE UND AUTO
Bei der Mitnahme von Ihrem 
Liebling im Auto sind ein paar 
Kleinigkeiten zu beachten.
Zunächst sollte der Hund an das Mitfahren im Auto gewöhnt 

sein, vor allem wenn längere Strecken zurückgelegt werden 

wollen. Hitze und Stau sollen vermieden und alle zwei bis 

drei Stunden Pausen eingelegt werden. Auch genügend 

Verpflegung von Futter und Wasser soll gegeben werden. 

Damit keine Übelkeit während der Fahrt aufkommen kann, 

sollte der Hund vor Reiseantritt nicht gefüttert werden. 

Laut Gesetz ist der Hund im Auto unbedingt mittels Trans-

portbox, Sicherungsgurten oder -netzen zu sichern.          ■

Ein sicherer Transport soll
für alle Insassen gewähr-
leistet werden – so 
auch für den Hund.
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HUNDEZUBEHÖR AUS SANKT PÖLTEN
Im Onlineshop der St. Pölt-

nerin Carola Alfery findet 

man man viele besondere 

Produkte rund um unsere 

geliebten Vierbeiner: von 

handgemachten Halsbän-

dern und Leinen über Näpfe 

bis hin zum Spielzeug aus 

natürlichen Materialien. Der 

Fokus liegt dabei auf schö-

nem Design und hochwerti-

ger Qualität. Die Calou Pro-

dukte werden von der jungen Gründerin gestaltet und mit 

viel Liebe in Österreich hergestellt. Ergänzt werden sie durch 

ausgewählte Marken und Lieferanten aus Europa.             ■

Steht eine Reise an, gilt es zu klären, ob der Hund mitkom-

men oder in der Zwischenzeit betreut wird. 

Soll das Tier in Betreuung gegeben werden, wird empfoh-

len, sich rechtzeitig um die geeignete Obsorge zu kümmern. 

Das Füttern, Gassigehen und Pflegen kann von Verwandten, 

Bekannten oder Nachbarn erledigt werden, oder der Hund 

wird in einer Hundepension umsorgt.

Entscheidet man sich für ersteres, empfiehlt es sich un-

bedingt, gewisse Überlegungen zu treffen und Informatio-

nen einzuholen, um den Urlaub in vollen Zügen genießen 

zu können.

Beachtenswertes bei den Urlauben mit dem Hund:

Mitnahme des gültigen EU-Impfpasses. Vorab Informations-

einholung über notwendige Impfungen und mögliche ge-

sundheitliche Gefahren in anderen Ländern.

Ausflug:

Vorab sollte geklärt sein, ob das Ausflugsziel auch für Hun-

de geeignet ist beziehungsweise ob Vierbeiner dort erlaubt 

sind.                 ■

HUNDE,  -URLAUB,  -AUSFLUG UND CO
Sommer, Sonne, Sonnenschein 
– und die Fahrt ins Blaue kann 
beginnen.

32

Informieren 
Sie sich vorab
über Beachtens-
wertes zu jedem 
Reiseziel.

„Mit Calou mache ich meine Lei-
denschaft zum Beruf und möchte 
gleichzeitig einen Kontrapunkt zur 
üblichen Massenware im Bereich 
des Heimtierbedarfs setzen. Statt-
dessen gibt es bei mir wirklich 
schöne Produkte in toller Qualität. 
Von Halstüchern, Leinen und Hals-
bändern gefertigt in Niederöster-
reich über handbemalte Näpfe bis 
hin zu Bällen aus Bio-Schafwolle.“ 

Carola Alfery mit ihrem 
Jack Russell Terrier Filou.
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HUND: FIT 
UND GEPFLEGT

Nachfolgend die „Basics“ auf einen Blick in Kurzfassung:

Fellpflege

Eine regelmäßige Frisur der Hundemähne ist nicht nur aus 

optischen Gründen notwendig. Zum einen fängt ungepfleg-

tes Fell an zu riechen, und zum anderen kann bei verfilztem 

Fell die Haut darunter nicht atmen. Dies kann zu schmerz-

haften Ekzemen und Hautentzündungen führen.

Zahnvorsorge

Zahnprobleme können auch bei Hunden auftreten. Oftmals 

davon betroffen sind kleinere Rassen, bei welchen die Zähne 

enger aneinandergereiht sind. Deshalb ist eine regelmäßige 

Pflege der Zähne notwendig. Dazu zählen:

  Zahnkontrollen beim Tierarzt und

   das Zähneputzen – auch wenn dies seltsam erscheint. 

Spezielle Zahnbürsten und -pasten für Hunde sind im 

Handel erhältlich.

Krallenschnitt

Als Orientierung für den richtigen Schnitt gilt: Steht der 

Hund aufrecht und die Krallen berühren den Boden, müs-

sen diese gekürzt werden. Stadthunde, die regelmäßig auf 

hartem Boden laufen, genießen den Vorteil, dass meist auf 

die Krallenschere verzichtet werden kann, da sich ihre Kral-

len von selbst abnützen. Zu lange Krallen können den Hund 

beim Laufen behindern oder auch schmerzhaft einwachsen. 

Wegen der starken Durchblutung der Krallen sollten diese 

von einem Tierarzt oder im Hundesalon geschnitten werden. 

Starke Blutungen können auftreten, selbst wenn nur wenige 

Millimeter zu viel gekürzt werden.

Ohrenreinigung

Die Selbstreinigungskraft von Hundeohren reicht in den 

meisten Fällen aus, dennoch sollte eine regelmäßige Un-

tersuchung auf Verunreinigungen vorgenommen werden. 

Besonders betroffen von Ohrenproblemen sind Rassen, 

bei welchen die Gehörgänge stark behaart sind, sowie bei 

Schlapp- oder Hängeohren.

Die Reinigung des Ohrtrichters kann mit einem weichen 

oder feuchten Tuch erfolgen. Bei dem Gehörgang selbst 

kann man sich Abhilfe mit speziellen Ohrreinigungstropfen 

oder -lösungen schaffen. Um es für das Tier so gemütlich 

wie möglich zu machen, sollte die Reinigung mit der Fütte-

rung oder mit Streicheleinheiten kombiniert werden.          ■

Damit sich jeder Hund
„pudelwohl“ fühlt, ist eine  
regelmäßige Pflege von Fell, 
Zähnen, Ohren und Krallen  
unverzichtbar.
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die Sie gemeinsam, würdevoll 
und unbürokratisch im Raum 
Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland begleitet …

Mobile Tierbestattung Kukla e.U. | Natalia Kukla
Thürnlhofstrasse 24 | 1110 Wien (Kein Kundenverkehr)

Annahmestelle: 
Brucker Strasse 8 | 2401 Fischamend
Filiale Amstetten:
Bahnhofstrasse 24 | 3300 Amstetten
T. +43 660 508 72 32
T. +43 690 10 11 71 32
www.mobile-tierbestattung.at
www.haustierbestattung.at

Wenn Ihr geliebtes Tier über die Regenbogen-Brücke 
gegangen ist, dann ist die Mobile Tierbestattung Kukla 
Ihr Ansprechpartner. Mit Erfahrung und Einfühlungsver-
mögen begleiten wir Sie persönlich in dieser schwieri-
gen Zeit. Wir bieten Ihnen alle Leistungen rund um die 
Haustierbestattung aus einer Hand.

Ihre Tierbestatterin
mit Herz
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HUNDE UND 
WOHNUNG
Grundsätzlich ist das Halten von Kleintieren in 

Mietwohnungen erlaubt, jedoch ist darauf zu ach-

ten, was im Mietvertrag vereinbart ist – so auch 

die Anzahl an Kleintieren in einem Haushalt. Diese 

Entscheidung kann je nach Genossenschaft und 

Vermieter variieren.

Entscheidend ist, dass niemand gestört ist oder 

zu Schaden kommt. Dies gilt für die Nachbarn, den 

Halter und für das Tier/die Tiere selbst. Daher bitte 

darauf achten, dass 

  der Lärmpegel – etwa durch Bellen – gering 

  und das Stiegenhaus und die Grünfläche um das 

Anwesen sauber gehalten werden.                  ■

Sind Hunde/Tiere in einer 
Mietwohnung erlaubt?
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ABSCHIED NEHMEN

BERATUNG –  BEGLEITUNG –  BEWUSSTSEIN

Die erste Tierbestattung mit sozialpädagogischen Konzept!
Im Kummer um Ihren geliebten Gefährten, begleitet Sie IKARUS
und unterstützt Sie dabei, den letzten Weg Ihres Haus tieres 
so einfach als möglich zu gestalten. IKARUS sorgt mit  Ihnen 
gemeinsam für einen individuellen, würdevollen Abschied und 
unterstützt Sie auf dem Weg der Trauerbewältigung.

Unser Service:
•  24/7 Beratung, Abhol- und 

Zustelldienst
•  Team mit pädagogischer  

Ausbildung
• Urnen und Andenkenschmuck 
• Garantierte Einzelkremierung

IKARUS
TIERBESTAT TUNG
Mü h l enstr ass e  18 
3033  Alt l engb ach

I K A RU S  T I E R B E S TAT T U N G  KG

Tel. 0676/3 81 81 56
Mail: office@ikarus-kg.at
www.ikarus-kg.at

Der Tod eines Hundes stimmt 
traurig. Man verliert ein Familien-
mitglied, einen treuen Begleiter. 
Nach dem Ableben jedoch müs-
sen einige Dinge erledigt werden.

Neben der Abmeldung bei der Stadt und der Löschung aus 

der Datenbank des Bundesministeriums gilt es, über die 

Art der Bestattung Ihres Hundes zu entscheiden. Fast jeder 

Tierbesitzer wünscht sich, dass sein Tier im Garten oder an 

einem stillen Ort in der Natur begraben wird. 

Die Bestattung im Garten ist gesetzlich erlaubt (außer bei 

seuchenverdächtigen Tieren). Die Bestattung in der Natur 

ist hingegen gänzlich verboten.

Es gibt auch die Möglichkeit, Ihren Tierarzt mit dieser 

Aufgabe zu betrauen oder den Tierkörper in die Sammel-

stelle für Abfälle tierischer Herkunft zu bringen: 

„Am Ziegelofen“

Linzer Straße 145

3100 St. Pölten

Tel. 02742/75888

Öffnungszeiten: 

Mo-Do 7–12 Uhr 

und 13–16 Uhr, Fr 7–12 Uhr

Alternativ können Sie Ihr Haustier auf einem Tierfriedhof 

bestatten oder einäschern lassen. Bei einer Einäscherung 

kann man die Urne mit nach Hause nehmen.                     ■
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K.K. TIERBESTATTUNG
Kreisbacher Straße 29  |  3150 Wilhelmsburg
02746/27 907 oder 0664/43 45 281
www.tierbestattung-oesterreich.at
info@tierbestattung-oesterreich.at

Unsere Dienstleistungen im Überblick:
 Urnen und Erdbestattungen
 Urnen, Tiersärge und Erinnerungsschmuck individuell, 
 große Auswahl
 Getrennte Grabzonen für Hunde, Katzen und Kleintiere
  Grabstätten werden auf mindestens 5 Jahre reserviert, 

danach ist eine jährliche Verlängerung möglich
 Kühlung vor Ort 
  Abholungen von Haustieren von zu Hause, oder dem Tierarzt 

aber auch Tier halter können Ihre Lieblinge persönlich bringen. 
  Einzeleinäscherungen erfolgen bei unserem Partner,  

der Firma Reininger in Graz.

Nicht die Anzahl der Tage, 
die dich ein Tier begleitet hat 
zählen, sondern die Spuren 
die es hinterlassen hat.
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